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diesmal in Montecassino und überhaupt in Italien geblieben ist, ist 
nicht überliefert.

Die Vita s. Severi

Ein weiteres Werk des Theoderich dürfte die Vita des Erzbischofs Se-
verus von Ravenna sein (BHL 7681). Sie scheint auf den ersten Blick 
ein dürftiges Produkt zu sein. Es geschieht nicht viel in ihr; der Autor 
hat offenbar wenig über seinen Helden gewußt und die Grundzüge 
seiner Darstellung dem Liber pontificalis des Agnellus95 entnommen; 
dadurch ist gesichert, daß die Vita nicht vor der 2. Hälfte des 9. Jahr-
hunderts geschrieben worden ist. Aber wer war der Verfasser? Es gibt 
nichts – so möchte man meinen –, was den hier ins Spiel gebrachten 
Theoderich mit Ravenna verbindet. Und doch taucht die Stadt (ge-
nauer gesagt: ihre Bewohner) an einer unscheinbaren Stelle seines  
Œuvres auf. In c. II 2 der Vita Firmani heißt es, in Italien, potissimum 
tamen apud Romanos ac Ravennates, sei es Sitte, den eigenen Namen 
aus dem der Heimatstadt abzuleiten96. Die Erwähnung der Ravenna-
ten erlaubt die Vermutung, daß Theoderich auf seinen Italienreisen 
nach Ravenna gekommen und dort wie in Rom und Montecassino 
um hagiographische Hilfe gebeten worden ist. Auffallende, seltene 
Vokabeln und Ähnlichkeiten in der Vita Severi machen dies sehr 
wahrscheinlich (die Wörter, die Theoderich auch in seinen anderen 
Schriften gebraucht hat, sind unterstrichen)97: archimandrita und 
archisterium, athleta veritatis, auriga domini, conrasor virtutum, con-
viare, oramen, palificare, permaturus, praeeminentissimus, spiramen, 
undula, vigorabilis.

Aber nicht nur im Vokabelschatz, sondern auch in ein paar anderen 
Dingen berührt sich die Vita Severi mit den Opuscula des Theoderich. 
Ravenna wird in ihr Roma secunda genannt98. Das kommt in den 
Quellen des frühen und hohen Mittelalters sonst kaum vor. Damals 

siasticos non immerito praedicandus historiam sancti confessoris Christi Firmani et 
hymnum in laudem beati Mauri venusto stylo descripsit.

95) Agnellus, Liber pontificalis ecclesiae Ravennatis c. 13, ed. Oswald Holder-
Egger, MGH SS rer. Lang. (1878) S. 283-287.

96) Theoderich, Vita Firmani II 2, ed. Licciardello (wie Anm. 33) S. 129.
97) Die Belege für die folgenden Vokabeln finden sich in der obigen Wörterliste 

S. 487 ff.
98) Vita Severi I 4, AA SS Feb. I, Sp. 82.


